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Mündlicher Bericht 

des Ausschusses nach Artikel 77 des Grundgesetzes 
(V ermittlungsausschuß) 

zu dem Gesetz zur Änderung des Zweiten Wohnungs- 
baugesetzes, anderer wohnungsbaureditlicher Vor- 
schriften und über die Rückerstattung von Baukosten- 
zuschüssen 

— Drucksachen 2299, 2404, 2410, 2543, 2704, 
m 2704, 2770 — 


Berichterstatter: 

Abgeordneter Dr. Schmidt (Wuppertal) 


Antrag des Ausschusses 

Der Bundestag wolle beschließen: 

Das vom Deutschen Bundestag in seiner 158. Sitzung am 4. Mai 
1961 beschlossene Gesetz zur Änderung des Zweiten Woh- 
nungsbaugesetzes, anderer wohnungsbaurechtlicher Vorschrif- 
ten und über die Rückerstattung von Baukostenzuschüssen 
— Drucksachen 2299, 2404, 2410, 2543, 2704, ^ 2704 — wird 
nach Maßgabe der in der Anlage zusammengefaßten Be- 
schlüsse geändert. 

Gemäß § 10 Abs. 3 Satz 1 seiner Geschäftsordnung hat der 
Vermittlungsausschuß beschlossen, daß im Deutschen Bundes- 
tag über die Änderungen gemeinsam abzustimmen ist. 


Bonn, den 23. Juni 1961 


Der Vermittlungsausschuß 


Dr. Zinn 

Vorsitzender 


Dr. Schmidt (Wuppertal) 

Berichterstatter 
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Anlage 


Änderungen des Gesetzes zur Änderung des Zweiten Wohnungs- 
baugesetzes, anderer wohnungsbaurechtlicher Vorschriften und 
über die Rückerstattung von Baukostenzuschüssen 


1. Artikel I Nr. 13 (§ 74 Satz 2) 

§ 74 Satz 2 wird wie folgt gefaßt: 

„Bei Wohnungen, für die öffentliche Mittel erst- 
malig aus dem Haushalt des Rechnungsjahres 
1962 oder eines der folgenden Rechnungsjahre 
nach § 42 bewilligt worden sind, kann der Bund 
die Erstattung der Aufwendungen verweigern, 
wenn die Richtlinien der Wohnungsbauförde- 
rung in einem Land der Vorschrift des § 46 
Satz 1 offensichtlich nicht Rechnung tragen." 

2. Artikel I Nr. 15 — neu — (§ 88) 

Nach Nr. 14 wird folgende neue Nr. 15 angefügt: 

„15. § 88 wird mit Wirkung vom 1. Januar 

1962 aufgehoben." 

3 Artikel II (§ 3) 

§ 3 wird gestrichen. 

4. Artikel II a (neu) 

Nach Artikel II wird folgender neuer Artikel II a 
eingefügt: 

, Artikel II a 

Änderung des Gesetzes über die Gewährung 
von Prämien für Wohnbausparer 

Das Gesetz über die Gewährung von Prämien ! 
für Wohnbausparer (Wohnungsbau-Prämienge- I 
setz) in der Fassung vom 25. August 1960 (Bun- i 
desgesetzbl. I S. 713) wird wie folgt geändert; | 

§ 7 erhält folgende Fassung; | 

.§ 7 

Aufbringung der Mittel 

Die für die Auszahlung der Prämien erforder- 
lichen Beträge werden den Ländern vom Rech- 


nungsjahr 1962 an vom Bund zur Hälfte geson- 
dert zur Verfügung gestellt."' 


5. Artikel VII (§ 2 Nr. 13 — § 41 Satz 2 — ) 

§ 41 Satz 2 wird wie folgt gefaßt: 

„Bei Wohnungen, für die öffentliche Mittel erst- 
malig aus dem Haushalt des Rechnungsjahres 
1962 oder eines der folgenden Rechnungsjahre 
nach § 24 bewilligt worden sind, kann der Bund 
die Erstattung der Aufwendungen verweigern, 
wenn die Richtlinien der Wohnungsbauförde- 
rung im Saarland der Vorschrift des § 27 a Satz 1 
offensichtlich nicht Rechnung tragen." 


6. Artikel VII (§ 3 Abs. 2) 

§ 3 Abs. 2 wird gestrichen. 


7. Artikel VII (§ 4) 

In § 4 werden nach den Worten „in der gelten- 
den Fassung" die Worte „und in neuer Para- 
graphenfolge" eingefügt. 


8. Artikel VII (§ 5 Abs. 1 — neu — ) 

In § 5 wird folgender neuer Absatz 1 einge- 
fügt; 

„(1) § 7 des Gesetzes über die Gewährung von 
Prämien für Wohnbausparer (Wohnungsbau- 
Prämiengesetz) in der Fassung des Artikels II a 
gilt im Saarland." 

Die bisherigen Absätze 1 bis 3 werden Absätze 
2 bis 4. 
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